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Freuen sich über das Fördergeld: 
Sozialarbeiterin Kristina Kohla, 
Maria, Chiara, Joelle, Marissa und 
Edda Laux (v.l.) von der 
Deutschen Kinder-und 
Jugendstiftung.Foto: Unger 

 

Mehrgenerationenhaus scheucht Jugendliche hoch 
vom Sofa  
 
Ein Theaterwochenende soll Schülern Lust auf die Bühne machen. Für 
das Projekt gibt es nun Fördermittel. 

Von Katarina Gust 
 

Das ASB-Mehrgenerationenhaus in Neustadt kann 
ein neues Projekt in Angriff nehmen. Ein Angebot, 
das jungen Leuten Appetit auf das Rampenlicht 
machen soll. Unter dem Projektnamen „Hoch vom 
Sofa“ will das Mehrgenerationenhaus im September 
zum inzwischen dritten Mal ein Theaterwochenende 
veranstalten. Jetzt steht fest, dass es planmäßig 
über die Bühne gehen kann. Denn die Finanzierung 
konnte gesichert werden – dank der Unterstützung 
der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung.  

Deren Vertreter Edda Laux und Martin Schmidt 
überreichten ASB-Geschäftsführer Alexander Penther, dem Leiter des ASB-
Mehrgenerationenhauses Thomas Beier, Sozialarbeiterin Kristina Kohla und 
beteiligten Jugendlichen einen Fördermittelscheck. Mit insgesamt 1 000 Euro wird das 
Theaterprojekt von der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung unterstützt. Es haben 
sich bereits Schüler gefunden, die an dem Projekt teilnehmen wollen. Sie haben 
schon ihre Ideen zum Theaterworkshop gesammelt. Ein eigenes Logo soll dafür 
erstellt werden, auch Werbeplakate können die Jugendlichen selbst entwerfen.  

Danach stürzen sich die Teilnehmer auf das eigentliche Thema – das Theater. In 
verschiedenen Workshops soll den jungen Leuten Lust auf das Spiel auf der Bühne 
gemacht werden. Um die Themen näher zu bringen, will sich das 
Mehrgenerationenhaus dafür Referenten einladen, die sich mit der Theaterwelt 
bestens auskennen. Die Suche nach diesen Experten hat bereits begonnen. Auch auf 
einen Namen haben sich die Jugendlichen bei einem ersten Treffen schon geeinigt. 
„Beff in de midde“ wird das Theaterwochenende heißen. Es soll konkret vom 18. bis 
20. September veranstaltet werden. Wer wissen will, was sich hinter dem 
ungewöhnlichen Namen verbirgt, kann sich ab sofort beim ASB-
Mehrgenerationenhaus für das Theaterprojekt anmelden. Die Plätze sind begrenzt.  

Anmeldungen über das ASB-Mehrgenerationenhaus in Neustadt unter 03596 604710.  
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